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Ersatzwahl eines Gemeinderates für den Rest der Amtsdauer  
1. Januar 2025 – 31. Dezember 2028 
 

Wahlverkündigung 

In der Einwohnergemeinde Buch findet die Ersatzwahl eines Gemeinderates für den 
Rest der Amtsdauer vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2028 statt. 

Innert der gesetzlich angesetzten Frist ist ein gültiger Wahlvorschlag eingegangen. Nach 
Ablauf der anschliessenden 7-tägigen Frist wurde kein Begehren von mindestens 15 
Stimmberechtigten des Wahlkreises um Durchführung des ordentlichen Wahlverfahrens 
eingereicht. 

Gestützt auf das Gesetz über die Durchführung von Wahlen ohne Wahlgang (stille Wah-
len) vom 19. November 1956 wird 

Adrian Gadient 

für den Rest der Amtsdauer vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2028 als Mitglied 
des Gemeinderates der Einwohnergemeinde Buch in stiller Wahl als gewählt erklärt. 

Die auf den 28. September 2026 angesetzte Urnenwahl findet somit nicht statt. 

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung des Stimmrechts bei Ausübung der 
Volksrechte innert dreier Tage seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens 
jedoch am dritten Tag nach Veröffentlichung des Resultats, schriftlich und eingeschrie-
ben Beschwerde beim Regierungsrat des Kantons Schaffhausen eingereicht werden. 
Die Beschwerde muss einen Antrag und eine Begründung enthalten. 

 

 

 

Buch, 1. September 2026 

Gemeinderat Buch 
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A. Gadient   
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     Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Buch, 

 

     wie sie vielleicht mitbekommen haben hat Samuel Brielmeier sein  

     Mandat als Baureferent abgegeben. Ich biete mich an für die  

     Gemeinde sein bisheriges Resort zu übernehmen. 

     Vor einigen Jahren durfte ich einen über 200-jährigen Hausteil am 

     Rainweg übernehmen und mein Ziel war es, diesen baulich auf  

     den heutigen Stand zu bringen und wieder bewohnbar zu machen. 

     Seit einem knappen halben Jahr wohne ich nun in Buch. 

 

 

Als gelernter Zimmermann und Bauzeichner mit über 25. Jahren Planungserfahrung finden 

Sie in mir einen Baufachmann, der sie während den einzelnen Planungsphasen vom Vorpro-

jekt bis hin zur Ausführung ihrem Wunschziel näher bringen möchte, und sie im Namen der 

Gemeinde beraten kann. 

Ich möchte für sie ein kompetenter, zuverlässiger Partner sein, der Ihnen gerne mit Geduld 

Verständnis, Vertrauen und Loyalität zur Seite steht. 
 

Vom Vorprojekt über allfällige Bewilligungsphasen möchte ich Sie begleiten, sodass Ihre 

Wünsche und Vorstellungen im Endergebnis auch den heutigen Vorschriften entsprechend ge-

plant und ausgeführt werden können. 

 

Für mich persönlich ist die Auseinandersetzung mit Fortschritt gegenüber Bestandeserhalt im 

Bau gerade für ein solch wunderschönes, malerisches Dorf wie Buch sehr wichtig. 

In einer manchmal zu hektischen und zu futuristischen Entwicklung der Welt war Buch für 

mich seit ich das Dorf kennenlernen durfte ein „schlafender Ort der Idylle“, was ich sehr zu 

schätzen weiss. Gerade durch die ländliche Lage, umgeben von Natur, hat das kleine Dorf 

eine sehr starke Wohn- und Lebensqualität.  

 

Nun zwingt uns der Fortschritt aber immer mehr dazu neue Wege zu gehen, was für viele von 

uns nicht nur einfach ist. Neue Bauvorschriften und Gesetze vom Kanton und Bund müssen 

umgesetzt werden. Neue Infrastrukturen werden zum Standard definiert und somit als 

Grundbedürfnis gefordert. Ich für meinen Teil möchte mein Leben nicht zu stark verkompli-

zieren und frage mich deshalb auch öfters, ob eine neue Entwicklung nötig ist. Während mei-

nen letzten Jahren lernte ich unter Bernern den Spruch: „langsam jufle!“ - was soviel heissen 

will wie langsam pressieren. 

 

In diesem Sinne möchte ich mit ihnen eine Zukunft beschreiten, welche der Gemeinde Buch  

die heute vorhandene Lebensqualität nicht raubt. Offen, kritisch und auch selbstkritisch hin-

terfragend, kompromissbereit und vor allem kreativ sein. 

 

Freundliche Grüsse 

 

Adrian Gadient 


